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 [1] Land Thüringen legt Entwicklungspolitisches Förderprogramm auf  

 Der Freistaat Thüringen ein neues Entwicklungspolitisches Förderprogramm beschlossen. Das 
Förderprogramm hat einen Umfang von insgesamt 450.000,- Euro. Die Fördergelder werden zur 

Finanzierung von Kleinprojekten (bis 10.000,- Euro) und Großprojekten (bis 50.000,- Euro) verwendet. 

Der Förderzeitraum beginnt ab 1. April 2016 und läuft noch bis Ende des Jahres. Für 2017 ist ein 
weiteres Förderprogramm in gleicher Höhe geplant. Die Mittel sollen der Zivilgesellschaft zur Verfügung 
gestellt werden. 
Das zuständige Ministerium erklärt das neue Förderprogramm mit der Globalen Verantwortung, die der 
Freistaat trägt und die jüngst durch die Verabschiedung der weltweit gültigen Nachhaltigen 
Entwicklungsziele (SDGs) auch international festgeschrieben wurden. Mit der neuen Initiative bezweckt 

das Land außerdem, nicht mehr wie bisher im Ranking der Zuschüsse der Bundesländer für 
Entwicklungspolitik auf dem letzten Platz zu stehen. Vielmehr sei es das Ziel, Thüringen dauerhaft im 
Mittelfeld zu positionieren. Das EWNT steht für Beratungen bezüglich des neuen Förderprogramms zur 
Verfügung. 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 

Eine Welt Netzwerk Thüringen e. V.  
Kochstraße 1a  
07745 Jena  
Tel.: 03641 - 22 49 952 
E-Mail: Büro[at]ewnt.org 

 
»Diese Meldung war ein Aprilscherz« 

 

 

 [2] Tagesworkshop zur Antragstellung im Förderprogramm Entwicklungspolitische 

Bildung 
 

 Die ENGAGEMENT GLOBAL gGmbh bietet in Kooperation mit dem EWNT am Mittwoch, den 27. April 
2016, einen Tagesworkshop zur Antragstellung im Förderprogramm Entwicklungspolitische Bildung 

(FEB) an. Das Angebot richtet sich an Erstantragsteller und Projektträger mit wenig Vorerfahrung in der 
Antragstellung. Durch eine Einführung in die Antragsstellung und durch praktische Übungen in 
Gruppenarbeit lernen die Teilnehmenden chancenreiche Anträge beim FEB zu stellen.  
Der Workshop findet in den Räumlichkeiten der Marie-Seebach-Stiftung, Tiefurter Allee 8, 99425 Weimar 
statt. Die Teilnehmendenzahl ist auf 25 Personen begrenzt. Anmeldeschluss ist der 11. April 2016. 
Verpflegung und Fahrtkosten (nach BRKG) werden übernommen. 
 

Weitere Informationen und Kontakt: 
Abteilung Förderung Bildungsprojekte in Deutschland 
ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH 

Tulpenfeld 7 
53113 Bonn 
Nina Porstmann 

E-Mail: nina.porstmann[at]engagement-global.de 
Fon: 0228 - 20 717-317 
Zum Anmeldeformular (externer link) 
 
 

 

  

mailto:Büro@ewnt.org
http://marie-seebach-stiftung.de/
mailto:nina.porstmann@engagement-global.de
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 [3] Sommerfilmcamp unterm Jenzig: BlickpunktWelt sucht interessierte 

Nachwuchsfilmer 
 

 Bald ist es wieder soweit. Wie jeden Sommer wird sich in der letzten Ferienwoche der Jenaer 
Campingplatz Unterm Jenzig in ein großes Filmset verwandeln. Vom 30. Juli bis 05. August 2016 

können Kinder und Jugendliche nach ihren Ideen Filmgeschichten entwickeln. Ausgangspunkt sind 
Heldinnen und Helden, die im Zeitalter der Globalisierung Fälle lösen, Abenteuer bestehen oder ganz 
einfach die Welt retten. Ob spannender Krimi, packender Actionfilm, Drama, Fantasy oder auch Komödie 
– der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.  
Gesucht werden filmbegeisterte Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren, die Lust haben, 

selbst ein Drehbuch zu schreiben, Kostüme und Requisiten zu basteln, Schauspieler und Kameramann 
oder -frau zu sein. Am Ende der Woche werden die selbstgedrehten Filme auf großer Leinwand im Kino 
Schillerhof gezeigt. Unterstützung gibt es dabei von erfahrenen Filmemachern und Medienpädagogen. 
Eine Woche Filmproduktion mit spannendem Rahmenprogramm, Übernachtung und Vollverpflegung 
kostet 160,- Euro. 
 

Anmeldungen sind bis zum 1. Juli 2016 möglich. 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 
Eine Welt Netzwerk Thüringen e. V. 
BlickpunktWelt 
Kochstraße 1a 

07745 Jena 

Dorit Weber-Liel 
Fon: 03641 - 22 49 953 oder 0151 - 104 949 20 
E-Mail: bpw[at]ewnt.org 
http://www.ewnt.de/index.php/projekte/blickpunkt-welt 
http://blickpunktwelt.de/ 
 
 

 

 [4] Flucht und Migration – Afrikanische Perspektiven: die aktuelle südlink  

 Aus dem Editorial: 
Mehr als sechzig Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht, Tendenz steigend. Nur ein geringer Teil 
von ihnen versucht nach Europa zu kommen. Doch die reiche EU grenzt sich ab und setzt mehr und 
mehr auf Abschottung. Auch Deutschland, das im vergangenen Jahr noch vergleichsweise viele 
Geflüchtete aufgenommen hat, erschwert den Zugang und schränkt das Menschenrecht auf Asyl immer 

weiter ein. Zugleich wachsen Hetze und Gewalt gegen all jene, die sich hier vor Krieg, Verfolgung und 
Hunger in Sicherheit zu bringen versuchen. Doch anstatt konsequent gegen den rechten Mob 
vorzugehen, wird in der Politik vor allem darüber diskutiert, wie Fluchtwege weiter erschwert werden 

können. 
Kaum noch wird darüber gesprochen, weshalb die Menschen sich eigentlich gezwungen sehen, ihr Land 
zu verlassen. Vor allem Menschen aus Afrika können in Europa kaum mit Empathie rechnen. Dabei sind 

einige der Fluchtursachen, welche die Menschen aus ihrer Heimat vertreiben, direkt aus Europa 
importiert: Rüstungsexporte heizen bewaffnete Konflikte an, Ölkonzerne verwüsten ganze Regionen und 
der subventionierte Export von Fleisch zerstört lokale bäuerliche Ökonomien. Wer spricht schon darüber, 
dass sieben der fünfzehn neuen Konflikte seit 2010 in Afrika liegen? Nicht von ungefähr kommt ein 
Drittel der weltweit Geflüchteten aus diesem Kontinent, und flieht zumeist, nicht zu vergessen, in ein 
afrikanisches Nachbarland. […] 
 

Weitere Informationen: 
http://www.inkota.de/material/suedlink-inkota-brief/175-flucht-und-migration/ 
 
Weitere Zeitschriften findet Ihr in der Datenbank des Archiv3: 
http://ewnt.org/index.php/medienkataloge 
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 [5] Der Anti-Bias-Ansatz  

 Aus dem Bucheinband: 
Mit dem Anti-Bias-Ansatz wird ein pädagogisches Bildungskonzept vorgestellt. Dieses wurde und wird in 

Deutschland zunächst in Kitas und mittlerweile immer häufiger auch in Schulen umgesetzt, um 

pädagogisches Handeln unter Berücksichtigung von Heterogenität zu professionalisieren. Angelehnt an 
das Konzept der Pädagogik der Vielfalt nach Annedore Prengel gibt die vorliegende Studie einen 
Überblick über die praktische Umsetzung des Anti-Bias-Ansatzes in institutionellen Bildungskontexten. 
Aus der Sicht von Pädagoginnen, die in Deutschland mit dem Ansatz arbeiten, werden die Grundzüge 
und die Programmatik systematisch dargelegt. Vorgestellt wird damit ein Konzept zur pädagogischen 
Fortbildung, das zum Ziel hat, die Idee und die Bedeutung von Heterogenität in den Denk-, Deutungs- 

und Handlungskonzepten von Pädagoginnen zu verankern. 
 
Weitere Informationen: 
Titel: Der Anti-Bias-Ansatz. Zu Konzept und Praxis einer Pädagogik für den Umgang mit (kultureller) 
Vielfalt 
Autorin: Katja Gramelt 

Jahr: 2010 
Verlag: VS Verlag für Sozialwissenschaften 
Umfang: 235 S. 
ISBN: 978-3-531-17133-3 
Lokale Signatur: PÄa:Gram:2010 

 
Weitere Titel findest Du in unserem Medienkatalog: 

http://ewnt.org/index.php/medienkataloge 
 
 

 

 [6] Gemeinsam für Afrika: Schulaktion 2016  

 Frieden – Jedes Leben zählt! – unter diesem Motto steht die Schulaktion 2016 von Gemeinsam für Afrika. 
Die Aktion motiviert  Schülerinnen und Schüler dazu, sich mit den Themen Frieden und Krieg, mit Fokus 

auf die Situation in Afrika, auseinanderzusetzen.  
Dazu steht ein umfangreiches und kostenfreies Lehr- und Lernangebot zur Verfügung. Die Materialien 
unterstützen Schülerinnen und Schüler bei der kritischen Auseinandersetzung mit Krieg und Frieden im 
Unterricht. Am Beispiel Afrikas wird die entscheidende Rolle von FriedensstifterInnen sowie der 
Entwicklungszusammenarbeit in der Friedenssicherung aufgezeigt.  
Zusätzlich können sich die Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr wieder mit eigenen Aktionen 

und Projekten am Schulwettbewerb der Schulkampagne beteiligen. Die Beiträge müssen bis zum 31. 
Juli 2016 eingereicht werden. 
 

Weitere Informationen: 
Gemeinsam für Afrika - Schulaktion 2016 (externer link) 
 
 

 

 [7] Werde Energiesparmeister!: Bundeswettbewerb 2016  

 Deutschlands SchülerInnen sagen dem Klimawandel den Kampf an: ob mit Klima-Litfaßsäulen, 
Energiespar-Waschsalons, Aufforstungsprojekten oder Solarläufen.  
Im Rahmen des Energiesparmeister-Wettbewerbs suchen die Klimaschutzkampagne und das 
Bundesumweltministerium die besten, kreativsten und effizientesten Klimaschutzprojekte an deutschen 
Schulen. 2016 werden aus jedem Bundesland 16 Energiesparmeister-Schulen ausgezeichnet. Bundesweit 

können sich Schüler und Lehrer bis zum 13. April 2016 einzeln oder als Team mit ihren 
Klimaschutzprojekten bewerben. Bei einem finalen Online-Voting treten die 16 Siegerschulen dann noch 
einmal gegeneinander an. Die Internetnutzer entscheiden, welche der 16 Energiesparmeister-Schulen 
der Bundessieger wird und den Titel „Energiesparmeister Gold“ nach Hause holt und ein zusätzliches 
Preisgeld gewinnt.  
 

Weitere Informationen: 

http://www.energiesparmeister.de/ 
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 [8] Studis aufgepasst: WUS-Förderpreis für HochschulabsolventInnen  

 Der World University Service (WUS) Deutsches Komitee e.V. will Studierende und Absolventen/innen an 
deutschen Hochschulen auszeichnen, die sich in ihren Studienabschlussarbeiten (gleich welcher 

Fachrichtung) mit einem der folgenden Themen auseinandergesetzt haben: Migration, Flucht, 

Menschenrecht auf Bildung, Globales Lernen, Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
Als Studienabschlussarbeiten können Diplom-, Master-, Bachelor- und Staatsexamens-Arbeiten 
eingereicht werden. Die Arbeit soll im Studienjahr 2015 abgeschlossen und bewertet worden sein. Die 
Bewerbungen müssen bis zum 30. Juni 2016 eingereicht sein. Der Preis ist mit 2.000,- Euro 
ausgeschrieben.  
 

Weitere Informationen: 
http://www.wusgermany.de/de/wus-service/aktuelles-1/wus-foerderpreis-2016 
Förderpreisausschreibung als pdf (externer link) 
 
 

 

 [9] Schulaktionswochen: Weltklasse! Zuflucht Bildung  

 Vom 25. bis 29. April 2016 findet die Schulaktion „Weltklasse! Zuflucht Bildung“ statt. In diesem Jahr 
geht es um das Menschenrecht auf Bildung auf der Flucht. Welche Bedeutung kommt diesem 
Menschenrecht in Krisen- und Konfliktsituationen zu und wie schwierig ist es tatsächlich, Menschen auch 
auf der Flucht gute Bildungsperspektiven zu ermöglichen? Durch die Aktionswoche sollen PolitikerInnen 

aufgefordert werden, mehr für das Recht auf Bildung von Geflüchteten zu tun – weltweit und hier bei uns 
in Deutschland. 

Schulen und Schulklasse sind aufgerufen, sich an der Aktionswoche zu beteiligen und im  
Aktionszeitraum eine Unterrichtsstunde zum Thema zu gestalten. Dazu stehen kostenfreie 
Unterrichtsmaterialien der Globalen Bildungskampagne in Deutschland zur Verfügung. Verfassen Sie mit 
Ihren Schülerinnen und Schülern im Aktionszeitraum kreative Botschaften an die Bundesregierung und 
senden Sie diese bis Anfang Mai an das Koordinationsbüro der Globalen Bildungskampagne. 
 
Weitere Informationen: 

https://www.bildungskampagne.org/weltklasse 
 
 

 

 [10] Erfurt: Wonder of  the Female Body  

 Wie bedrohte Mädchen Hand in Hand mit Ethnien-Angehörigen vor Weiblicher Genitalverstümmelung 
geschützt werden können, präsentiert die Wanderausstellung „Wonder of the Female Body“ am Beispiel 

des erfolgreichen FULDA-MOSOCHO-PROJEKTS. Die Ausstellung gastiert vom 5. bis 29. April 2016 bei 
den Stadtwerken Erfurt, Magdeburger Allee 34 in Erfurt. Die eröffnende Vernissage findet am 05. April 

ab 17:00 Uhr im Atrium der Stadtwerke statt. 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 
LebKom e.V. 

Kerstin Hesse 
Fon: 0661 - 64 125 
E-Mail: lebendige-kommunikation[at]gmx.de  
http://www.fulda-mosocho-project.com/projektubersicht/projekte-deutschland-2/ausstellungen/ 
 
 

 

 [11] Kröpla/Hütten: Seminar Antidiskriminierung  

 Vom 8. bis 10. April 2016 findet in Kröpla/Hütten das Seminar „Antidiskriminierung: Sensibilisierung 
und Praxis“ statt. Das Seminar thematisiert neue Entwicklungen in Bezug auf Asyl und Flucht und 
vermittelt entsprechende Handlungs- und Argumentationsmöglichkeiten für den Alltag und in 
Bildungsveranstaltungen. Die Teilnahme ist für alle interessierten jungen Erwachsenen möglich. 
 
Weitere Informationen: 

Zum Programm und Anmeldung (externer link) 
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 [12] Erfurt/Thüringen: NAT-Wanderausstellung  

 Die Wanderausstellung des Nachhaltigkeitsabkommens Thüringen (NAT) geht auch 2016 auf 
Wanderschaft durch Thüringen. In diesem Jahr beschäftigt sich die Ausstellung mit dem Thema 

Nachhaltiges Wirtschaften in Thüringen. Die Ausstellung macht an insgesamt 12 Stationen in Thüringen 

halt. Zuerst ist die Ausstellung vom 11. bis 29. April 2016 im Thüringer Landtag in Erfurt zu sehen. 
 
Weitere Informationen: 
https://www.nachhaltigkeitsabkommen.de/ 
NAT-Wanderausstellung-Begleitheft als pdf (externer link) 
 

 

 

 [13] Mühlhausen: Buchvorstellung Vom Land in den Mund  

 Warum sich die Nahrungsmittelindustrie neu erfinden muss? Auf diese Frage versucht der Autor Jan 
Grossarth am 13. April 2016 ab 19:00 Uhr eine Antwort zu geben. Die Buchvorstellung findet im 
Sozialzentrum des Ökumenischen Hainich Klinikums, Pfafferode 102 in 99974 Mühlhausen statt.  

 
Weitere Informationen: 
Veranstaltungsflyer als pdf (externer link) 
 

 

 [14] Hütten: JUBiTh Einstiegsseminar  

 Vom 14. bis 17. April 2016 findet in der Jugendbildungsstätte  Hütten das nächste Einstiegsseminar 

zur Vermittlung von Bildungsbausteinen vom Netzwerk für JugendUmweltBildung Thüringen (JUBiTh) 
statt. Für die Teilnahme wird ein Unkostenbeitrag von 25,- Euro erhoben. 
 
Weitere Informationen: 
https://www.jubith.de/ 
Veranstaltungsflyer als pdf (externer link) 
 

 

 

 [15] Erfurt: Lesung aus dem Roman Contrapunctus  

 Der Autor Michael Götting ist mit seinem Roman Contrapunctus auf Lesereise und macht am 15. April 
2016 ab 19:30 Uhr in Erfurt Station. Im Zentrum des Buches stehen vier Schwarze Deutsche und ihre 
Beziehungen und Kämpfe im Berlin der Jahrtausendwende. Die Lesung findet im [L50], in der 
Lassallestraße 50, 99086 Erfurt statt. 

 
Weitere Informationen: 

http://l50.wohnopolis.de/lesung-aus-dem-roman-contrapunctus 
 
 

 

 [16] Schloss Tonndorf: Gewaltfreie Kommunikation  

 Vom 17. bis 18. April 2016 finden auf Schloss Tonndorf Vorträge, Gesprächsrunden sowie Einführungs- 
und Vertiefungsseminare zum Konzept der Gewaltfreieren Kommunikation nach M. Rosenberg (GfK) 
statt. Die Veranstaltungen sind ein Angebot der Gemeinschaft auf Schloss Tonndorf (Schloss 156, 99438 
Tonndorf). 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 

Ulrike Lemke 
Fon: 05838 – 99 14 833 
E-Mail: ulrikelemke[at]schloss-tonndorf.de 
http://www.schloss-tonndorf.de/aktivitaeten/gewaltfreiekommunikation.html 
 
 

 

 [17] Gera: Grenzenlos solidarisch  

 Ein Vortrag und Diskussion zum Thema Internationale Gewerkschaftszusammenarbeit am Beispiel der 
Automobilindustrie in Deutschland und den USA. Die Veranstaltung findet am 19. April 2016 mit dem 
freien Journalist und Berater für Gewerkschafts- und Betriebsratsarbeit Carsten Hübner statt. 
Veranstaltungsort ist das Stadtmuseum Gera, Museumsplatz 1 in 07545 Gera. 
 
Weitere Informartionen: 

http://www.th.rosalux.de/event/55289/grenzenlos-solidarisch.html 
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 [18] Erfurt: Gibt es einen neuen Kalten Krieg?  

 Am 21. April 2016 wird Rainer Hermann (FAZ) ab 19:30 Uhr einen Vortrag mit der Fragestellung  
„Wird Syrien zum Ausgangspunkt einer neuen Welt(un)ordung? Konfliktursachen und Strategien der 

beteiligten Akteure“ halten. Auf dem Podium diskutieren mit: Jan van Aken, MdB (Die LINKE) Katja 

Maurer (medico international) und ein Mitglied im Auswärtigen Ausschuss der Regierung. Die 
Veranstaltung findet im Evangelischen Augustinerkloster zu Erfurt, Augustinerstraße 10 in 99084 Erfurt 
statt. 
 
Weitere Informationen: 
http://www.ev-akademie-thueringen.de/Akademie/programm/index.php?we_objectID=1034 

 
 

 

 [19] Stadtilm: Woche der Erneuerbaren Energien  

 Die nächste Woche der Erneuerbaren Energien im Ilm-Kreis findet vom 25. bis 30. April 2016 statt. 
Die Gäste erwartet an verschiedenen Veranstaltungsorten in Stadtilm ein buntes Programm rund um die 

Themen Energie, Umwelt- und Klimaschutz. 
 
Weitere Informationen: 
http://www.eut-ev.de/index.php/projekte/wee/wee-2016 
 

 

 

 [20] Dresden: Peace Academy  

 Die Peace Academy in und an der Frauenkirche Dresden ist ein internationales Jugendtreffen mit 
Akademiecharakter. Aller zwei Jahre findet die Peace Akademie am Pfingstwochenende statt. Die vier 
Tage vom 13. bis 15. Mai 2016 sind prall gefüllt mit Workshops, Konzerten, Mitmachangeboten, 
Andachten, einem internationalen Abend, einem Erfahrungsweg und vielem, vielem mehr.  
 
Weitere Informationen: 

http://www.peace-academy.de/peace-academy/ 
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